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Sti pen dien richt li nien

für das Stipendienprogramm der FH Aachen 

vom 08.09.2009

Die FH Aa chen ver gibt Sti pen dien an Stu die ren de der FH Aa chen, de ren bis her iger Wer de gang be son ders

gute Stu dien lei stun gen er war ten lässt. Durch die Sti pen dien soll den Stu die ren den ein kon zen trier tes

und er folg rei ches Stu di um er leich tert wer den. Die Sti pen dien wer den durch das Rek to rat auf Vor schlag

der Sti pen dien kom mis si on der FH  Aachen ver ge ben. Die Ver ga be und die Lauf zeit der Sti pen dien sind ab -

hän gig von der Be reit stel lung ent spre chen der Mit tel durch das Mi nis te ri um für In no vat ion, Wis sen schaft,

Forschung und Technologie des Landes NRW sowie durch private Spender.

2 Stipendienrichtlinien für das für das Stipendienprogramm der FH Aachen

In halt sü ber sicht

1. Aus wahl ver fah ren                                                                  3

2. Vor aus set zun gen der Sti pen dien ver ga be                     3

3. Be wil li gung                                                                               3

4. Ver pflich tun gen der Sti pen di atin nen 

und Sti pen di aten                                                   3



1. Aus wahl ver fah ren

Für die Sti pen dien ver ga be rich tet das Rek to rat eine Sti pen dien kom mis si on ein. Die Be reit stel lung der er -

for der li chen Mit tel vor aus ge setzt, wird das Aus wahl ver fah ren re gel mä ßig durch die Sti pen dien kom mis si -

on durch ge führt. 

Die Aus wahl er folgt auf der Ba sis von Vor schlä gen der Fach be reichs lei tun gen. Die Vor schlä ge wer den an

die Sti pen dien kom mis si on ge rich tet und be rücks ich ti gen die Stu die ren den mit den be sten Stu dien lei -

stun gen ab dem drit ten Fach se mes ter. Die Fach be reichs lei tun gen er hal ten recht zei tig nä he re In for ma -

tio nen. Zur Ab run dung des Lei stungs bil des wer den das au ßer fach li che En ga ge ment so wie die so zia len

Kom pe ten zen der Stu die ren den be rücks ich tigt. Das Rek to rat entscheidet auf Grundlage einer

Empfehlung der Stipendienkommission. 

2. Vor aus set zun gen der Sti pen dien ver ga be

For ma le Vor aus set zung für die Sti pen dien ver ga be ist die Ein schrei bung an der FH Aa chen als or dent li -

che/r Stu die ren de/r im grund stän di gen Erststu di um (i.d.R Ba che lor) oder im kon se ku ti ven Mas ters tu di -

um (Erststu di um). Die Sti pen dien ver ga be erfolgt einkommensunabhängig.

3. Be wil li gung

Die aus ge wähl ten Sti pen di atin nen und Sti pen di aten wer den über die Be wil li gung des Sti pen di ums und

die da mit ver bun de nen Rech te und Pflich ten schrift lich un ter rich tet. Die Be wil li gung er folgt für ein Jahr.

Das Sti pen di um kann grund sätz lich ver län gert wer den. Eine Ver län ge rung setzt die Be reit stel lung der er -

for der li chen Mit tel und ent spre chen de Lei stun gen der Stipendiatinnen und Stipendiaten voraus.

Als mo nat li ches Sti pen di um wer den un bar 300 € ge zahlt. Die se Lei stun gen kön nen zu rüc kge for dert wer -

den, wenn die Be wil li gung des Sti pen di ums auf un rich ti gen An ga ben be ruht oder das Stu di um wäh rend

der För der zeit ab ge schlos sen, un ter bro chen oder ab ge bro chen wird. Es be steht kein Rechts an spruch auf

die Gewährung eines Stipendiums.

Das Sti pen di um be grün det kein Ar beits ver hält nis zur FH Aa chen. Es un ter liegt nicht der So zial ver si che -

rungs pflicht, da es kein Ent gelt nach § 14 SGB IV dar stellt. Das Sti pen di um ist un ter den Vor aus set zun -

gen des § 3 Nr. 44 EStG steuerfrei. 

4. Ver pflich tun gen der Sti pen di atin nen und Sti pen di aten

Mit der An nah me des Sti pen di ums ver pflich ten sich die Sti pen di atin nen und Sti pen di aten, jähr lich über

den Stu dien ver lauf in schrift li cher Form zu be rich ten und ggf. an der Eig nungs- und Lei stungs über prü -

fung zur Fest stel lung der wei te ren För der fä hig keit nach Ab lauf des För der jah res teil zu neh men. Die Sti -

pen di atin nen und Sti pen di aten ver pflich ten sich, an an ge bo te nen Ver an stal tun gen im Rahmen des

Stipendienprogramms teilzunehmen. 

Die Sti pen di atin nen und Sti pen di aten sind ver pflich tet, die Sti pen dien kom mis si on un ver züg lich zu in for -

mie ren, wenn das Stu di um un ter bro chen, ge än dert, vor zei tig ab ge schlos sen oder ab ge bro chen wird. Zu

Eva lua tions zwe cken ist mit zu tei len, wenn von an de rer Seite ein Stipendium gewährt wird. 

Aa chen, den 08.09.2009

Der Rek tor

der FH Aa chen

gez. M. Bau mann

Prof. Dr. rer. nat Mar cus Bau mann

FH-Mitteilung Nr. 86 / 2009 vom 08.09.2009 3


	Inhaltsübersicht
	1. Auswahlverfahren                                                                  3
	2. Voraussetzungen der Stipendienvergabe                     3
	3. Bewilligung                                                                               3
	4. Verpflichtungen der Stipendiatinnen und Stipendiaten                                                   3

	Neues Inhaltsverzeichnis
	Neuer Index

